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Kriegstagebuch Nr. II



-.>



von Unteroffizier Hinrich Oetjen 2. Comp. Inf. Reg. 75 15.4.1915 - 26.6.1916



Vorwort von Georg Oetjen Oberende 18 Mein Vater Hinrich Oetjen geb. 1892 schrieb im ersten Weltkrieg Kriegstagebücher. Weil Vaters Freund Statsarchivdirekter Dr. Prüser mich darum gebeten hat, die Bücher im Staatsarchiv Bremen zu hinterlegen, da sie für das Infanterieregiment Nr. 75 und damit auch für die Bremer Geschichte einmalig wären, habe ich 2 dieser Kriegstagebücher (29. Juli 1914 bis 26. Juni 1916 Abgeschrieben und Abschriften in Bremen, und anderen Archiven hinterlegt, auch in Frankreich. Die Originalhandschriften habe ich noch zu Hause, sollen aber auch noch ins Staatsarchiv am Kennedyplatz gebracht werden, da die Abschriften in Oberende reichen und man sie besser lesen kann. Eine Ergänzung zu dem Kriegstagebuch Nr. I und über den Schreiber Hinrich Oetjen und seine Zeit als Soldat im 2. Weltkrieg habe ich auf den Seiten 58,59 und 60 Im Kriegstagebuch Nr. I wiedergegeben. Über die Kriegsgefangenschaft in Stafford in England berichtete Vater: Sie hätten sehr wenig zu essen bekommen, (U-Boot Blockade) und mittags nach dem Essenempfang alles aufgegessen, aber sie hätten auch nicht arbeiten brauchen, und aus Langeweile hätten sie einen Schulbetrieb eingerichtet, (nicht mehr Schach und Kartenspiel). Friedrich Prüser hätte Deutschunterricht gegeben und er Unterricht in Landwirtschaft. (Vater hatte 2 Halbjahre Landwirtschaftliche Fachschule in Bremen besucht) Dabei stellte sich heraus, das auch allerlei Akademiker unter den Kriegsgefangenen waren die dann halfen. Im Lager nebenan waren Neuseeländer untergebracht, die an die Front nach Frankreich gebracht werden sollten. Die hätten gemeutert, und die Engländer hätten Maschinengewehre aufgestellt und die Neuseeländer hätten einzeln mit erhobene Händen aus dem Lager herauskomme müssen. Ich war öfter in Frankreich, (mit Sylvie Chantoin - Huguet befreundet) und es stimmt einen traurig wenn man an einen französischen Soldatenfriedhof vorbeifährt, der einen halben Km lang ist mit Tausenden Gefallenen Franzosen, oder bei Irlis an einem kleinen Englischen Soldatenfriedhof, und man findet dann die Inschrift: aus Neuseeland gefallen September 1918



Die Kriegsgefangenen in England brauchten nicht arbeiten, sie hatten aber die Möglichkeit auf Bauernhöfen zu arbeiten. Vater erzählte, wegen dem feuchten Klima hätte man kein trockenes Heu machen können, die Engländer hätten das feuchte Heu in kleine Mieten mit etwa 4 m Durchmesser gestapelt, nach einigen Tagen hätte man in der Mitte ein viereckiges Loch 1 mal 1 m bis nach unten geschnitten und das heiße Heu aus der Mitte oben um zu aufgeschichtet. Eine Schweißtreibende Arbeit bei der Hitze in der Miete. Etwa jede zehnte Miete wäre aufgebrannt. Hinrich Oetjen war Techniker und Rechner. Schon an der Front in Frankreich gab es Differenzen mit der Artillerieführung, die Franzosen hatten in ihrer vordersten Stellung ein 7,5 cm Geschütz, dieses Geschütz feuerte zielsicher in den vordersten deutschen Schützengraben, mit Hilfe von Schallmessung und Abschussblitz hatte Hinrich Oetjen den Standort des feindlichen Geschützes genau herausgefunden. Die deutsche Artillerie hatte weit vorbeigeschossen. Der höhere Artillerieoffizier meinte wohl: „dieser Bauer hat keine Ahnung" Später wurde dieses Messverfahren beim Militär eingeführt. Der Unteroffizier Oetjen hat 1917 ein Gesuch eingereicht, um bei der Fliegertruppe aufgenommen zu werden. Vor versammelter Kompanie wurde er darauf herunter geputzt. Das Gesuch wurde angenommen, und Unteroffizier Oetjen sollte sich bei der Fliegertruppe melden. Das war ein Tag bevor Hinrich Oetjen in englische Gefangenschaft kam. Anfang der 70 ziger Jahre fand in Bremen noch ein Treffen der Ehemaligen von Infanterieregiment 75 statt.



Donnerstag, den 15. April 1915 Von S - 1 Uhr Pfähle holen. Abends S - IC Uhr Draht ziehen. Freitag, den 16. April 1915 Des Morgens Pfähle holen von der Carlepontner Chaussee. Abends 8 - S Uhr 3 0 Drahtziehen. Sonnabend, den 17. April 1915 Arbeiten vo 7 .bis S Uhr, dann Alarm. Abends von 7 bis S Uhr 15 Draht ziehen vor der Stellung. Sonntag, den 18. April IS 15 Bis 1 ühr Nachts auf Artilleriebeobachtung Montag, den IS. April 1915 Von 7 bis 1 Uhr Drahtziehen, Störung durch Artilieriefauer. Abends von B ~ Q Uhr 15 dasselbe. Beobachtet ois 12 ühr. Dienstag, den 20. April 1.915 von 7 - 1 2 Uhr 3C Pfahle holen. Abends von 7 Dar 3G bis S Uhr 15 Drahtziehan. Mittwoch, öen 21. April 1215 7 - 1 2 Uhr 3 0 Pfähle holen. Abends vcn 8 bis S ühr 30 Drahtziehen anschi. gemütlicher Abend bis 2 Uhr. Wache von 1 1 - 2 Uhr für Fehsenfelc Donnerstag, den 22. April 1915 Von 7 bis 12 ühr 2C unä Abends von ühr 15 Drahtziehen gemacht Abends.
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Freitag, den 23. April 1215 Von 7 bis 12 ühr Pfähle holen von der Callepont Chaussee,- Abends von 8- 9 ühr 30 Drahtziehen.



—



T
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Sonnabend, den 24. April 1915 Von 7 bis i Uhr mittags Pfähle holen von aerCarlepcntner Chaussee. Um 6 LJhr 15 Abmarsch nach dem Lacsr 2/5C Rückehr 7 ühr 45 anschließend Drahtziehen bis S ühr 3 0 len 25. April 1S15 Sonntag Um 11 ühr 2C ühr abends Draht hohlen von der Shaussee Kentag, den 26. April 1915 8 - 1 2 Ühr Pfähle holen, Nachmittag Artillriefeuer. Abends von 6 - 10 Drahtziehen. Dientag,, den 27. April 1915 Mittwoch, den 28. " Donnerstag l> 2 s M Freitag, 0 Sonnbend, M I Ma 1 ii?ib M n 2 Sonntag, 1! 11 Montag, It M 4 Dienstag It II Mittwoch IT H Donnerstag 6 f. M Freitag, / Drahtziehe n und Pfähl ehelen vcn ier Carlepontn er Chausse© •'



" • .



cen S. Mai 1915 Sonnaben Von £ - 1 2 ühr Drahtziehen 6 ühr naen^it tags Abmarsch nach Pcntoiss, Ankunft 7 ühr 45 Quartier in der Schule (Soldatenhs im) Sonntag, den 9. Kai Um 11 ühr Apeli im Feldgrauen Anzug



""* •£
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Montag, den IC. Mai 1915 um 8 Uhr Gewehrreinigen. 10 ühr 3C Alarm, anschl. Apell Eiserna Portionen, Schanzzeug/ Patronen.



Mittwoch/ den IS. iMai 1915 7 bis S ühr 3 0 Exerzieren £ ünr Abmarsch zum Schießen. 12 Uhr 5G ßückehr 7 Uhr 05 Alarm, in 14 Minuten stand die Companie marschbereit.



Dienstag, den 11. Kai 1915 S ühr Gewehrreinigen. 11 ühr Apell mit Stiefeln 4 uhr Apell mit Gewehr, Seitengewehr vom tfaffenmeiser. ?-o 6 ünr 30 Abmarscn zum Schanzei Rückehr 1 ühr.



Donnerstag, den 20. Mai 1S15 Ein .Ruhetag für uns, dacei erhöhte Alarasbereitschaf c.



Mittwoch, den 12. Ifai 1915 Von 12 bis 1 Zielen, Ehrenbezeugungen 4 ühr Apell in Stiefeln.



Freitag,-den 21. Kai 1S15 Machmittags von 4 bis 5 Turnspiele Abends gemütiicns Zusammensein im Soiäatsnheiiii.



Donnerstag, den 13 Mai 1915 2 ühr Kirchgang, von 5 bis 11 Uhr abends Freitag, den 14. Mai von 7 bis S ünr Exerzieren. 12 bis 1 ühr Zielen und Ehrenbezeugung, von 9 ühr an Alarmbereit.



Sonnabend, den 22. Mai IS 15 7 ühr 15 Antreten zum Abmarsch S ühr 4 5 kamen wir irr, Lager an.in Kaserne IV bekamen wir Unterkunft. Sonntag, den 23 Kai 1S15 Feiertag.



Sonnabend, den 15. Kai 1915 Bis 5 ühr morgens Alarmbereitschaft. Von 12 bis 1 Zielen und Ehrenbezeugung. 3 Uhr 3C Abmarsch zum Schanzen, Rückehr 1 ühr



Kontag, den 24 Mai 1915 Nachmittags von 7 ühr 30 bis 10 arbeiten im Dorf Eailly



Sonntag, den 16. Mai 1915 2 ühr Kirchgang, 7 ünr Äpell mit gepacktem Tornister.



Dienstag, den 25. Mai 1915 um 11 ühr 30 Apell mit Gewehr und Eiserne Portionen. 7 Uhr 30 - 11 ünr arbeiten in BhlLLY



Montag, den 17. Mai 1S3 5 ? ühr 15 Abmarsch nach Cutz zum Schießen IC ünr 3G bis 11 Unterricht in Zügen.



Mittwoch, den 26. Mai 1915 üai 2 ühr Apeli in Decken, 7 ünr einteilen.



Dienstag, den 13. Kai 1915 3 ünr 3C Wecken, Fehsenfelc mußte ura 5 ühr abmarschieren nach Deutscland zum Cffigierskursus. 5 ühr Nachmittags Antreten zum Schanzen in L£ CLCAfi bis 1 ünr nachts.



Donnerstag, den 27. Kai 1915 4 ühr 30 Abmarsch zu Küchenweg, bis 12 ühr Arbeiten. Freitag, den 28 Mai 1S15 12 ühr 3 0 Abmarsch, bis 8 schanzen. - 4 -



Sonnabend, den 2$.xai 1915 4 Uhr 5 0 Abmarsch zum Küchenweg, Rückehr um IG Uhr 20 5 ühr Apell mit Stiefel und Erkennungsmarken. Sonntag, 6.sn 30. Mai 1915 Ein Teil der Companie arbeiten von 6 - £ ühr Batl. 1 ühr 3G Apell mit Recken und Mützen Montag, den. 31. Kai 1515 h ühr 30 Moroens Abmarsch zürn Schanzen eis 12 ühr 30 £ ühr 30 Einteilen der Com?. Dientag, z.en I.Juni 1915 6 ühr Abmarsch zum Brückenbau am Artillerieweg 9 Uhr Alarm. Mittwoch, den 2. Juni 1915 Den ganzen lag Alarm wegen Soisson und Namzell Donnerstag, cen 5. Juni, Freitag den 4. Juni, die oeiden Tage Alarm. Sonnabend, den 5. Juni 1915 Bau einer Brücke im Artillerieweg. 9 ühr 50 Befehl zum Alarm. Sonntag, den 6. Juni IS 15 üm 11 ühr Gewehrapell. Montag, den 7. Juni 1915 Erhc'nte Alarmbereitschaft. 5 ühr 45 mit Leutn. Kükens zum Küchenweg. Dienstag/den 8 . juni 1915 4 ühr 30 - S ühr 3 0 Arbeiten am Küchenweg. Mittwoch, den S.Juni 1915 leglicn Stackes Artilleriefeuer bei Namcell Abends Alarm.



Donnerstag, den IC.Juni 1915 Von S - 6 ühr Exerzieren, 1 ühr Einteilen, 2 ühr Aussenwachen Freitag, den 11• Juni 1915 üm 1 ühr 4 5 kamen wir von Wache. 2 ühr Kamen wir nach LES CLOIS A ühr 45 f;ückehr, anschließend naen Ourskamp zua\ Lausen (cegen Lause) Sonnabend, den 12. Juni 1915 3 ühr 40 Abmarsch zur Arbeit an oer Feldbahn bis 10 ühr. 11 ühr Gewehrreinigen uno apell durch Waffenmeister 6 ühr 30 Abmarsch zur Stellung mit Feldw. Sonntag, den 13. Juni 1915 eis Dienstag den 27. Juli Des Morgens Pfähle holen und Drahtziehen .Arbeitszeit etwa 6 -11 ühr 30 und abends vom Dunkelwerden an ± - ^ }-f ^ Stunden. Die Franzosen machten Orters Feuerüberfälle, aber ohne Erfolg. Mittwoch, den 28. Juli ib;iD S Uhr Abmarsch aus der Stellung nach Kcjcn. II ühr 22 Abfahrt naen Cnaney, Daselbst Abfahrt um 12 Uhr 03 Donnerstag, den 2 9. Juli 1915 morgens 4 ünr 57 Ankunft in Bremen. Urlaub von 14 lagen Dienstag,den 10. August 1915 3 ühr 46 Abfahrt von Lilienthai 22 ühr 17 Abfahrt von Eremen Ebenes 10 ühr 30 Ankunft in der Stellung.



Mittwoch, den 11. August 1915 bis Sennabend den IS.-August Drahtziehen vor der Stellung. Sonntag,den 19.September 1S15 Abends um 12 ühr Abmarsch nach JRhZYLE WALL ZÜIT, Lager. Daselbst Arbeiten in Komandos. Mit 2 Mann mußte ich einen Artilleriebeobachtung stand bauen, und nachher Drahtziehen. Sonntag,den 3.Oktober 1915 Abends Abmarsch zur alten Stellung, daselbst Pionier kommando Arbeiten von 7 - 11 und _ c ühr ntag, den 11. Oktober 191 Uhr morgens Abmarsch aus der Stellung, 5 U ivir wurden abgelöst von den SS er. Um 10 ühr 2 0 kamen wir in MORAST an. Dienstag, den 12.Oktober 1915 8 Uhr 45 Apell mit Stiefel, 9 - 1 0 Gewehrreinigen, 10 ühr 30 Gewehrapell/ 11 Uhr 3G bis 12 ühr 3C Turnspiele, 8 ühr 4 5 Abmarsch naen EAEGFP zum Sahnhof. iMittwoch, dsn 13. Oktober 1915 Nachts um 12 ühr 15 bekamen wir Essen in I£RGL\IER 1 Uhr C5 Weiterfahrt nach über LAON nach FRIZY daselbst kamen wir um S ühr an. Abmarsch nach EURCg Höhe 1S8 Donnertag, den 14. Oktober 1915 9 Uhr Gewehrreinigen, 11 Uhr Apell Eiserne Portionen, Patronen. Freitag, den 15-Oktober 1915 Abends 4 Uhr 3 0 Abmarsch nach Controef.



Sonnabend, den 15. Oktober IS 15 8 Uhr 30 Abmarsch nach Machanet über SEMYDE 11 Uhr Quartier bei Einwohner. 2 ühr Gewehrreinigen Sonntag, den 17. Oktober 1915 U;a 2 Uhr Apell im Feldgrauen Anzug. Rentag, den 16. Oktober 1315 Von 7 Uhr 4 5 bis 10 Exerzieren 2 ühr Gewehrreinigen 3 Uhr Stiefelapell Dienstag,den 19. Oktober 1915 von 7 Uhr 45 eis 10 ühr Exerzieren 2 Uhr Gewehrreinigen 3 waffenrevision. Mittwoch, den 20. Oktober IS 15 7 ühr 45 - 10 Exerzieren. 2 Uhr Gewehrreinigen, 4 ühr 45 Kirchgang. Donnerstag, den 21. Oktober 1915 7 Uhr 4 5 eis 10 Exerzieren, 2 ühr Gewehrreinigen, 5 Uhr Apell Tuchanzug. Freitag, den 22. Oktober IS15 7 Uhr 45 Exerzieren 11 Uhr 20 ärzliche Untersuchung. 2 Uhr Gewehrreinigen. 5 ühr Apell mit Feldflasche und Brotbeutel. Sonnabend, den 23. Oktober 1915 9 ühr 20 - IG ühr 30 Turnspiele 2 Unr Gewehrreigen, Sonntag, den 24. Oktober 1915 12 Unr 4 5 .Antreten zum Abmarsch nach Kaisertren, Ankunft 3 Uhr 30 daselbst Biwak. Kontag, den 25. Oktober 1915 Von S - 2 Arbeiten an Unterstände in Kaisertran



Dienstag, den 25. Oktober 1915 Von 8 - 12 ühr araaiten an Unterstände 10 - 4 ühr Nachts schanzen in 2.ter Stellung. Mittwoch, den 27. Oktober ISIS ragsruhe, S - 12 Uhr Schanzen in 2 ter Stellung Donnerstag, den 28. -Oktober 1915 Tags—über Ruhe, 1 0 - 4 Uhr 30 Schanzen an Laufgräben. Freitag, den 29. Oktober 1915 Gewehrreinigen. S ühr 15 bis 4 ühr 30 Schanzen an Laufgräben. Sonnabend, den 30. Oktober 1915 von 11 ühr an Alarmbereitschaft, 3 Uhr ab höchste Alarinbereitschaft. Sonntag, den 31. Oktober 1915 Vormittags von 8 - 12 Stollenbau. Abends 8 ühr 45 - 12 Schanzen an Laufgraben Montag, den 1. Kovember 1915 von £ - 12 Stollenbau im Lager. Abends 8 üinr 1 5 - 4 ühr Schanzen an Laufgräben. Dienstag, den 2. Kovember 1915 Tags-ruhe, Abends von 8 Uhr - 4 ühr nachts schanzen an Laufgraben. Mittwoch, den 3. Scvember 1915 Iags Ruhe. 9 ühr Abmarsch zum Schützengraben 2/75 lost 7/75 um 11 ühr ab. Donnerstag, cen 4.November 1915 Letzte Wache von 5 - 7 ühr den ganzen Tag Stellung ausbauen. Abends von 5 ühr 30 bis 11 ühr 3C arbeiten an der Stellung. 4. Nachtwache von 4 - 7 ühr. _ c _



Freitag, den 5. November 1215 Tags ruhen? Abends von 6 - 1/2 9 Arbeiten an der Sappe. Nachts wache von 1 - 4 ühr Sonnabend,den 5. Kovember 1915 Morgens*5 ühr 30 Abmarsch zur Meldung nach Ferm zum-Quartier machen, abends 5 Uhr 4 5 Abmarsch nach Kaisertren zur Abholung der Compnie, Rückehr um 10 ühr 30 Quartier in Buden. Sonntag, den 7. Kovember 1915 10 - 11 ühr Gev,ehrreinigen, 11 ühr 30 Apell, 3 ünr 30 Apell im Feldgrauen Anzug, abends Kompanied Montag, den 8. November 1915 II ühr 3G Apell mit Mantel. Nachmittags spielen die Regimentsmusiker. Dienstag, den S. November 1915 9 Uhr 20 ärzliche Untersuchung 1 ühr 30 Abmarsch zuos Lager hinter cer Reservestellung, im Nalöe Biwak. Mittwoch, den 10. November 1915 Von 8 ühr 15 ois 11 und von 12 bis 3 ühr 4 5 arbeiten an Stollen zu unterstanden in der Reservestellung. Donnerstag, den 11. November 1915 von 6 ühr 15 -11 und M-on 12 bis



3 ühr 45 arbeiten an Unterständen cer Reservestellung. Freitag, den 12. Kovember 1915 von 8 - 11 und von 12 eis 2 ühr arbaiten an Unterständen (Ackord)



Sonnsoend, den 13. November IS2 5 von 8 Uhr 15 bis 10 Uhr 15 und llührSO bis 2 ünr arbeiten an Unterstände. Sonntag, den 14. November 1915 Sonntag, Wache nacmittags, 12 Uhr 15 Abmarsch zum Wasserholen von Eure, Rüchehr 2 Uhr 15 Abends Artilleriefeuer/ schlafen auf Treppen der Montag, aan 15. Kovaüiber 1915 6 Uhr 1.5 - 11 Uhr 3G arbeiten, 1 Uhr Aöiuarsch nach Ronsutzen ? zum fotografiren mit Lt. Lantz Rückehr um 3 Uhr 30 Dienstag- den 16. November 1S15 6 - 1 0 ühr bauen von Unterstanden 10 bis 11 ühr 30 Handgranaten Unterricht. 12 Uhr 30 bis 15 ühr 15 arbeiten am Stollen. Mittwoch, den 17.November 1915 8 bis 11 und 12 bis 2 arbeiten an unterständen. 2 bis 3 ühr Draht ziehen vor der Reserve Stellung.



Sonntag, den 21. 2-;ove;ncer 1915 Nachts 12 ühr 30 hinsteilen der spanischen Reiter vor der Stellung, dabei 25 bis 30 m E U weit links, Feuer von den 36. Regiment. 9 Unr 30 abrasrscn nach Neuköln. Bau von Drahthindernissen bis 3 Uhr nachmittac Lt Bück. 72 Fuhrmann Zugführer. Montag, den 22. November IS 15 S - 2 Uhr arbeiten in Neu Kein abends Drahtziehen .üit Pionieren Dienstag'/ den 23. November 1915 S - 2 Uhr Fertigstellen von Drahthindernissen,- nachts 5 - 5 ühr 30 Draht hinstellen vor der Stellung.



Mittwoch, cea 24. November 1915 £ - 12 ühr herstellen von Drahthindernissen. Keu Kein. Donnerstag, ten 25. November 1515 S - 2 ühr arbeiten in Neu Kein



Donnerstag, den 18. November- 1S15 Schanzzeug unc Tornister abgeben,sonst Ruhe.



Freitag, cen 25. November 1215 S - 3 Uhr 30 arbeiten an spanische Reiter in Neu Köln



Freitag, den IS. November 1S15 12 ühr 35 nachts antreten zum Abmarsch nach der vorderen Stellung. Ankunft 2 ühr 30 Schlafen auf Treppen zu Unterständen. 12 Uhr mittags. Pioniere angesehen und gearbeitet an der Eude vorn Porier bis 4



Sonnabend, den 27. Liovember 1915 S eis 4 Uhr anfertigen von spanischen Reitern in Neu Köln, abends 8 eis 10 ünr 30 einbringen von spanischen Reitern vor Sappe III durch den Draht.



Sonnabend, den 20. November 1915 £ bis 4 ühr hersteilen von Spanischen Reitern in Neu Köln.



Sonntag, den. 28. November 1S15 morgens 5 Uhr 30 Hinstellen von Drahtblöcken. 3 ühr Abmarsch nach Neu Kein zum Fertigstellen von Bindernissen bis 4 Uhr,,



Kontag,den 29. ^oveiiiber 1915 Morgens 5 ünr3C ois 5 UhrlS Eisteilen von Draht vor 5er IX Stellung. S bis 2 ühr arbeiten in Keu Kein. Abends 9 Chr wurde mir das Bremische Verdienstkreuz überreicht. Dienstag, den 30« November 1915 morgens 6 ünr, hinstellen der Drahtverhaue. 9 bis 3 ühr arbeiten an Hindernissen. Mittwoch, den 1. Dezember ISIS 5 bis 5 Uhr45 arbeiten am Draht. 9-4 ühr Drahthindernisse herstellen in Neu Kein beim Depot. Donnertag, den 2. Dezember 1915 Korgens von 4 Uhr 30 eis 6 Uhr30 arbeiten mit Pionieren am Draht. 9-3 Neu Kein Freitag,&en 5. Dezember 1915 S bis 3 Uhr 30 arbeiten an spanische Reiter in Neuköln Sonnabend, den 4. Dezember 1915 Korgens 5 - 6 Unr30 Drahtziehen vor der II Stellung S bis 3 ühr Herstellen von Drahtverhau in ^eu Köln. Sonntag, den 5. Dezember 1915 9 - 2 ühr herstellen in Neu Kein beim Depot. Xontag, den 6. Dezember IS 15 von S ühr 40 an Alarm bis 1 ühr wegen Batl Dienstag, den 7. Dezember 1915 5 - 6 ünr 30 Drahtziehen. 9 ühr Abmarsch ns.cr, Keu Köln Eückenr umlO ünr 30 vveil um 10 ijhr 15 das Trommelfeuer einsetzen sollte, Ac Angriff von 11/75 Ananashcne genommen um 5 ünr 3 Min-- 12 ühr 30 Abmarsch mit - 13 -



Abmarsch mit 4S Gefangenen nach Neu Kein. Starkes Artilleristeuer auf dia Hohe und Batl. Rüokehr um nachts Geqenanqriffe. Mittwoch ,den 3. Dezember IS 15 Starkes feindliches Artilleriefeuer mit 15-16-22 und 26 cm Geschützen. Abends holen von Handgranaten vom Depot. £ei öer Köha feuerüberfall und Ancrifff Rückehr UOJ S ühr. Sezember 1215 Donnerstag, Starkes Artilleriefeuer auf unsere Stellung. Abends 6 ühr Angriff der Franzosen, wir waren zum Handgranaten holen. Freitag, den 10. Cezember 1915 Feindliches Artilleriefeuer verringerte sich, abends Sachen holen von Neu Kein. Sonnabend, den 11. Dezember 1S:15 Abends Handgranaten und Leuchtpatronen holen Sonntag, den 12. Dezember 1S15 S •- 5 Spanische Reiter oauen in Neu Kein. Nachts um 1 ühr zur Aberhone zua\ Angrei fen 2 Uhr Rückehr 4 ünr Ablösung, wir kommen nach Ssu Köln. Montag, o.-sn 13. Dezember 1915 Apell mit eisernen Portionen Diensta« ten 9 - 1 2 und 2 - 4 ü h r s p a n i s c h e R e i t e r bauen beim Depot« 4. Uhr Ausbilden der Rekruten mit Handgranaten,



-



i a



~



Mittwoch, den 15. Dezember 1915 9 - 1 2 Uhr Bauen von Spanische Reiter. Abends 9 ünr 15 Abmarsch zur Stallung auf c.er Aberhöhe, daseiest ftache bis & ünr morgens. Donnerstag, den 16. Dezember 1915 Befehl zum Spanische Reiter setzen mit Stanzer Freitag, den 17. Dezember 1915 Artilleriefeuer, Kühne und ich im Unterstand leicht verschüttet. Son.na.bend, den 18. Dezeiuber 1915 Nachts verbringen von Spanischen Reiter, Besichtigung des großen Stollen. Sonntag, den 19 ezember 1915 
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Kriegstagebuch Nr. I von Gefreiter Hinrich Oetjen 2. Comp. Inf. Reg ... 

unser Nachtlager. ... mindestens 4 Tage in der Hitze gelegen hatten ..... Die Nacht lagen wir im Walde zwischen CALEPONT und. BAILLY im Walde, dort ...
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Tagebuch von Unteroffizier DORN Adolf 

03.08.2010 - Tagebuch von Unteroffizier DORN Adolf. Grossvater von Monsieur MARQUART. Unteroffizier Adolf DORN. 9. Comp.lnf.Regt. NÂ° 99. Zabern .
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Kriegstagebuch 

wie auch wir Kinder mitgelitten. Gesorgt, geopfert und .... Von den 5 Erdteilen sind Europa, Asien, Afrika ein groÃŸer Teil, nÃ¤mlich Kanada an diesem Weltkriege ...
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Kriegstagebuch von Wilhelm Wagner 

1888 - 1942. In seinem 1. Kriegstagebuch beschreibt er die Ereignisse vom 28. Juli bis 31. Oktober 1914. Transkribiert 2011 von seinem Sohn Hans Wagner.
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Kriegstagebuch von Werner Dittmann 

jetzt tÃ¼chtig mit auf der Kammer helfen. 8. August 1914. Verladung und .... Kinder klettern Ã¼ber die Leichen ihrer AngehÃ¶rigen hinweg und suchen das Weite.
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Guión II modulo II-2 

[PDF]Guión II modulo II-2https://ecaths1.s3.amazonaws.com/.../833107738.Guión%20II%20%20modulo%20II-...En cachépelícula.
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INF De co y en del DEPE ejerc 1. Act 2. Inf 3. Inf Qued José ... - Zinkia 

cambio produ eriormente, l en su artícu nales, sin per ción de 18 de mente procesa con el registr pinión del ICA tro del
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das theunissentestament by hinrich matthiesen 

Are you looking for das theunissentestament by hinrich matthiesen svendine von PDF?. If you are areader who likes to download das theunissentestament by ...
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INEE teachers comp 2 - INEE Toolkit 

Comité de Coordinación de Servicios para to Displaced Persons in Thailand). Personas Desplazadas en Tailandia. CEC (Comm
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Comp. 9 ... - SLIDEBLAST.COM 

TIME: Red Day. Gym. Art. Music. Library/ Comp. 9:10-9:40. Success. Success. Success. Success. 9:45-10:15. PREP. PREP. PREP. PREP. 10:15-10:50. Teders.
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Blickpunkt Nr.2 

20.03.2011 - onen ist erwÃ¼nscht. Bitte mit der genauen Angabe der. ErstverÃ¶ffentlichung. Fotos: .... NPD Oberhavel keine AktivitÃ¤t entfalten. AuÃŸer von einer ...
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Nr. 1-2 / 2017 

14.01.2017 - Wie Meter. Am 20. Januar 2017. Im BerghÃ¤us Faistenoy. Fatimatag in Maria Rain. Am 13. Januar 2007. Faschingsball der Mittelberger Vereine.
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Preisliste Nr. 2 

Radio-HÃ¶rer. â–¡ Mehr als 2,5 Mio. Facebook-Fans. â–¡ Rund 15 Mio. Menschen ab ...... Plein 1945, nr 27. 1251 MA Laren. The Netherlands. Telefon: +31 (0) 651 ...
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Blickpunkt Nr.2 

20.03.2011 - von Rudolf Hess (17.08.2009). â€¢ Teilnahme .... Kriegsverbrecher Rudolf Hess. Rieger starb im ..... berichtet, â€žbei einer kleinen Platte arbeiten.
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Preisliste Nr. 2 

vor 5 Tagen - 7 Beilagen. 8 Technische .... 9.441,60. 1000er Eckfeld. 24.440,00. 18.810,00. 11.240,00. 7 ..... Im beliebten Economy-Tarif buchen Sie einen.
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Preisliste Nr. 2 

01.08.2018 - Direktpreise und Preise fÃ¼r s/w Anzeigen auf Anfrage. Alle Preise in Euro zzgl. ... Lars Golde â€¢ Tel. +49 (0) 30 2 59 17 30 69 â€¢ [email protected]. 6 ...... te Pulver. Was frÃ¼her ..... 29.580,- EUR (MwSt. ausweisbar) Block
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Preisliste Nr. 2 

vor 2 Tagen - Schwarz-WeiÃŸ-Anzeigen, fÃ¼r die kein. Schwarz-WeiÃŸ-Preis in der Preisliste ausgewiesen ist, kann ein Rabatt ..... 93, Avenue Charles de Gaulle.










 


[image: alt]





Israel Kontrovers Nr. 2 

22.12.2009 - Ariel, Karney Shomron, Beitar Elit und Gush. Etzion. Eine Bedingung fÃ¼r die palÃ¤stinensische Zustimmung zum Verbleib der. SiedlungsblÃ¶cke ...
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Preisliste Nr. 2 

News, Storys und Service auf allen KanÃ¤len â€“ dafÃ¼r stehen die ... zichtbarer Wegweiser durch die Hauptstadt mit tÃ¤glichem Service zu Kultur,. Sport und Freizeit. ...... General Manager International Sales ... E-Mail: [email protected].
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Nr. 2 56. Jahrgang 

KIRCHE FÜR DEN DEUTSCHSPRACHIGEN RAUM. Nr. 207 ... leider aber ohne zu wissen, was die Jessiden eigentlich sind. ... Wir wünschen euch Zeit, auch zum Schuld zu vergeben. ..... Keiner ist aufgrund ihrer bzw. seiner Kaste besser.










 


[image: alt]





Preisliste Nr. 2 

beck. Gelsen- kirchen. Haltern. Marl. Herten. Waltrop. Heiligenhaus. Datteln. Oer-Erkenschwick. Olfen. Arnsberg. Warstein. Brilon. Meschede. Bad Berleburg.
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Preisliste Nr. 2 

News, Storys und Service auf allen KanÃ¤len â€“ dafÃ¼r stehen die Tageszeitungen der FUNKE MEDIEN-. GRUPPE. Die hohe journalistische QualitÃ¤t unserer.
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Kriegstagebuch Frkr. 20.5.-29.10.1917 

Dir blÃ¼hte nie, was du ersehn-test, auch dir war die GÃ¶tterdÃ¤mmerung fÃ¼rs Totenreich gekommen, du spÃ¼rtest ..... Vorm. ins Depot Max. Â½5h Abfahrt in Stellung.
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Preisliste Nr. 2 

Preisliste Nr. 2. FUNKE MEDIEN NRW gÃ¼ltig ab 01.01.2019. 1 PortrÃ¤t FUNKE MEDIENGRUPPE. 2 Verlagsangaben. 3 PortrÃ¤ts. 4 Formate â€“ Anzeigen. 5 Preise ...
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